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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, Au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 30.11.2023    
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588 

Freitag, den 01.12.2023    
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864 
Stadt Apotheke, Bad Buchau Tel: 07582/91184 

Samstag, den 02.12.2023    
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060 

Sonntag, den 03.12.2023    
Götz`sche Apotheke, Ostrach Tel: 07585/615 
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353 

Montag, den 04.12.2023    
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600 
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505 

Dienstag, den 05.12.2023    
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460 

Mittwoch, den 06.12.2023    
Marien Apotheke, Mengen Tel: 07572/1020 

Donnerstag, den 07.12.2023     
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513 
Donau Apotheke, Riedlingen Tel: 07371/93260   

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

Ö� entliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten des Bebauungsplans und 
der örtlichen Bauvorschriften 
„2. Erweiterung GE Heiligenberger Straße“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat am 13.11.2023 in öf-
fentlicher Sitzung den Bebauungsplan „2. Erweiterung GE Heiligen-
berger Straße“ und die zusammen mit dem Bebauungsplan aufge-
stellten örtlichen Bauvorschriften nach § 10 Abs. 1 BauGB jeweils als 
selbstständige Satzung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt: 

Der Bebauungsplan und die zugehörigen örtlichen Bauvor-
schriften „2. Erweiterung GE Heiligenberger Straße“ treten mit 
dieser Bekanntmachung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können ein-
schließlich ihrer Begründung, Umweltbericht, Schalltechnischer 
Untersuchung mit ergänzender Stellungnahme sowie der Zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB im Rathaus der 
Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, während der 
üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den 
Bebauungsplan, die örtlichen Bauvorschriften und ihre gemeinsame 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Begründung sowie den Umweltbericht, die Schalltechnische Unter-
suchung mit ergänzender Stellungnahme sowie Zusammenfassen-
de Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB einsehen und Auskunft über 
ihren Inhalt verlangen. Es wird darauf hingewiesen, dass die DIN-Vor-
schriften, auf die in den textlichen Festsetzungen Bezug genommen 
wird, bei der Verwaltungsstelle, bei der auch der Bebauungsplan ein-
gesehen werden kann, zur Einsicht bereitgehalten werden. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung schrift-
lich beim Entschädigungsp� ichtigen zu beantragen ist, und des § 
44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans, und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu Stande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu 
Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Ö� entlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 
GemO BW jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Ostrach, den 30.11.2023 

Lena Burth 
Bürgermeisterin 
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Ö� entliche Bekanntmachung 
des Satzungsbeschlusses, Inkrafttreten des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften „Altshauser Straße“ (RIVA) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ostrach hat am 13.11.2023 für 
das Gebiet „ehem. Gelände der Fa. Reifen Müller“ den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Altshauser Straße“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 09.10.2023 als Satzung 
beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich be� ndet sich im Osten 
des Hauptortes der Gemeinde Ostrach und ist im abgebildeten La-
geplan dargestellt. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt: 

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan „Altshauser Straße“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetz-
buch (BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Sigmaringen war nicht 
erforderlich, da eine Übereinstimmung mit dem rechtsgültigen Flä-
chennutzungsplan im Wege der Berichtigung des Flächennutzungs-
planes gem. §13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB herbeigeführt wurde. 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Altshauser Straße“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu – bestehend aus Planzeich-
nung, Satzung und Begründung – kann ab Verö� entlichung dieser 
Bekanntmachung im Rathaus der Gemeinde Ostrach (Hauptstr. 19, 
88356 Ostrach), Zimmer 14, während der allgemeinen Ö� nungszei-
ten eingesehen werden. Jedermann kann den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. 

Zudem soll der in Kraft getretene vorhabenbezogene Bebauungs-
plan mit Begründung im Internet unter 
https://www.ostrach.de/buergerservice/
bekanntmachungen-/-planen-/-bauen 
eingestellt und einsehbar sein. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekommen ei-
nes Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer beacht-
lichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle 
von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a 
BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder die Mängel 
begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB). 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingri� e in eine bisher zulässige Nutzung durch die-
sen vorhabenbezogenen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ab-
lauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, wird hingewiesen. 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Ostrach wurde gem. § 13 a 
Abs. 2 Nr. 2 BauGB für den Bereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes im Wege der Berichtigung angepasst. Der berichtigte 
Flächennutzungsplan ist ebenso wie der vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan im Rathaus der Gemeinde Ostrach hinterlegt und kann 
während der allgemeinen Ö� nungszeiten dort eingesehen werden. 

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- 
und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein 
Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1.  die Vorschriften über die Ö� entlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 

4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich oder elektronisch geltend gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. 

Ostrach, den 30.11.2023 

Lena Burth 
Bürgermeisterin 

BÜRGERBUS

Bürgerbus-Express 
Kurzeinkauf mit dem Bürgerbus? Das ist möglich! Sie fahren von Ihrer Haltestelle zu Ihrem Einkaufsziel und kaufen ein. 
Wir fahren Sie in den Fahrplan-Pausen zu Ihrer Haltestelle zurück. Sprechen Sie einfach die Fahrer an!  

jörg schmitt
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GEMEINDENACHRICHTEN

Jubilare 
„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 
Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden.“ 
(FRANZ KAFKA)  

Ich gratuliere allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die im Monat De-
zember einen Ehrentag zum Geburts-
tag oder Ehejubiläum feiern und wün-
sche alles Gute, viel Glück und viel 
Gesundheit. 

Ihre Lena Burth, Bürgermeisterin

Bitte Räum- und Streup� icht beachten 
Nach der Streup� ichtsatzung obliegt es den Straßenanlie-
gern, innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der 
Ortsdurchfahrten Gehwege zu reinigen, bei Schneehäufun-
gen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. 
Straßenanlieger sind Eigentümer und Besitzer (z.B Mieter und 
Pächter) von Grundstücken (auch unbebaute Grundstücke), 
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Die Gehwege müssen werktags bis 07:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 08:00 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, 
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt zu räumen und 
zu streuen. Diese P� icht endet um 20:00 Uhr. Bitte beachten 
Sie die vorgeschriebene Räum- und Streup� icht. 
Sie laufen dann auch nicht Gefahr, bei eventuellen Schadens-
fällen in Haftung genommen zu werden. 

Auch Kinderwagen müssen durchkommen 
Die Flächen, für die die Straßenanlieger verp� ichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder Eis zu räumen, dass Sicher-
heit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und insbe-
sondere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in der 
Regel mindestens auf 1,00 m Breite zu räumen. Bei Fußwegen 
besteht diese Verp� ichtung für die Mitte des Fußweges. Nur 
die breite der Schneeschaufel reicht auf keinen Fall, denn auch 
Rollstuhlfahrer und Kinderwagen müssen durchgekommen. 

Autos am Straßenrand behindern den Räumdienst 
Häu� g wird der Winterdienst durch parkende Fahrzeuge am 
Straßenrand erschwert oder behindert. Bitte helfen Sie mit, 
das Schneeräumen und Streuen schnellstmöglich zu gewähr-
leisten, indem Sie Ihr Auto mit Rücksicht auf die Räum- und 
Streufahrzeuge in der Winterzeit nicht auf der Straße parken. 
In allen Fällen muss jedoch eine Restfahrbreite von 3,05 m 
vorhanden sein. Ansonsten ist das Parken auf der Straße ord-
nungswidrig. 

Für Fragen oder Anliegen stehen Ihnen Frau Klotz und Herr 
Dinser jederzeit zur Verfügung. 

Ihr Ordnungsamt

Ö� nungszeiten Recyclinghof 
ab 10.11.2023 
Der Recyclinghof hat ab sofort nur noch am Freitag und am 
Samstag geö� net: 

Ö� nungszeiten: 
Freitag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Hinweis: 
Die Ablieferung von Grünabfällen auf dem Recyclinghof ist 
nur noch bis zum 02.12.2023 möglich! 

Wir bitten um Beachtung! 

Bürgermeisteramt Ostrach 
- Finanzverwaltung - 

In der vergangenen Woche waren wir zusammen mit Herrn 
Frosdorfer, Biberbeauftragter aus dem Regierungspräsidium, 
Herrn Zimmerer vom Landratsamt und Mitarbeiterin, den 3 
betro� enen Ortsvorstehern Frank, Birkhofer, Seitz, Herrn Uhl 
vom Bauhof und Biberbeauftragter der Gemeinde Ostrach, in 
den Ortsteilen unterweg um die erhebliche Schäden zu be-
gutachten, welche durch die Biber versacht werden.  

Lena Burth, Bürgermeisterin  

Herr Uhl, Mitarbeiter des Landratsamtes 
Vertragsnaturzschutz und Landesp� ege 
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Ablesung der Wasserzähler für die Jahres-
endabrechnung 2023
Selbstablesung
Wie schon in den vergangenen Jahren müssen für die Jahres-
endabrechnung die Wasserzähler von unseren Kunden wieder 
selbst abgelesen werden.

Hierfür erhalten alle Hauseigentümer bzw. Rechnungsempfänger 
ein Anschreiben mit einer Selbstablesekarte. Bitte lesen Sie Ihre 
Zähler bis zum 31.12. des Jahres ab und tragen den Zählerstand 
vollständig und gut lesbar in die Selbstablesekarte ein. Ein Mus-
ter, wie die Karte auszufüllen ist, be� ndet sich auf der Rückseite 
des Anschreibens.

Bitte unbedingt beachten:
• Bitte immer die Original-Ablesekarte einreichen. Kopien kön-

nen im Erfassungszentrum nicht ausgewertet werden.
• Die Karten bitte nicht mit Notizen versehen oder die vorge-

druckten Daten überschreiben. Mitteilungen können Sie uns 
gerne über die untenstehende Email-Adresse zukommen 
lassen.

• Unsere Zähler haben 5 Stellen, keine Nachkommastellen. 
Bitte tragen Sie alle 5 sichtbaren Zahlen Ihrer Wasseruhr in die 
Ablesekarte ein.

Beispiel:     

Eine Zählerstandsmeldung per Telefon oder Email ist nur noch in 
Ausnahmefällen möglich.

Wichtiger Hinweis:
Die Meldung der Zählerstände muss bis spätestens 13.01.2023 
erfolgen, danach wird der Verbrauch geschätzt.

Für Fragen rund um die Ablesung steht Ihnen Frau Rimsberger 
unter der Telefonnummer 07585/300-16 oder per Email rimsber-
ger@ostrach.de gerne zur Verfügung.

Ihr Steueramt

Die ausgefüllten Karten senden Sie bitte über einen Briefkas-
ten der Deutschen Post ab. Das Porto wird von der Gemeinde 
übernommen. Bitte nicht im Briefkasten am Rathaus einwer-
fen!

Alternativ können Sie uns Ihren Zählerstand auch schnell und 
einfach Online melden. Mit Angabe Ihrer Ablesenummer sowie 
Ihrer Strichcodenummer, welche Sie auf Ihrer Selbstablesekar-
te � nden, können die Zählerstände ohne weitere Registrierung 
auf unserer Homepage unter dem Link www.ostrach.de/Able-
sung eingegeben werden. Der Link ist nach Versand der Able-
sekarten nutzbar. Gerne können Sie zur Zählerstandserfassung 
auch den QR-Code verwenden.

0 0 1 2 3

GEMEINDERAT

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie zur Gemeinderatssitzung am
Montag, 04.12.2023 um 19.00 Uhr

im katholischen Pfarrheim, Kirchstr. 4 in Ostrach
einladen.

Mit freundlichem Gruß
Lena Burth, Bürgermeisterin

Tagesordnung
Ö� entlich
1.  Einwohnerfrageviertelstunde

2.  Mitteilungen

3.  Baugesuche
a)  Flst. 3376, Zoznegg 10, Gemarkung Burgweiler – Errich-

tung eines Holzgartenhauses zwecks Eselunterstand
b)  Flst. 648/1 + 648/2, Albert-Reis-Straße 3 + 7, Gemarkung 

Ostrach - Abbruch und Wiederaufbau des Tiefgaragen-
daches

c)  Flst. 648/1, Albert-Reis-Straße 3, Gemarkung Ostrach – 
Einbau einer Wohnung in die bestehende Gewerbeein-
heit im UG

d)  Flst. 97/1, Hauptstraße 51, Gemarkung Ostrach – Neu-
bau einer Doppelgarage

e)  Flst. 45, 45/1, Ziegeleiweg 12, Gemarkung Laubbach – 
Bauvoranfrage Neubau einer Lagerhalle mit Laderampe 
sowie LKW-Garagen

f)  Flst. 60, Mühlweg 3, Gemarkung Laubbach – Errichten 
einer Überdachung auf die bestehenden Fahrsilos und 
von Vordächern am bestehenden Garagengebäude, Ge-
ländeveränderungen und Anbau Gartengerätehaus mit 
Holzlager, sowie eines Containers zur Hühnerhaltung 
und 2 Solartracker

g)  Flst. 3238, Egelreute Haus Nr. 1, Gemarkung Burgweiler 
– Bauvoranfrage: Neubau Haus mit landwirtschaftlicher 
Lagerhalle

h)  Flst. 2176 und 2179, Altshauser Straße, Gemarkung 
Ostrach – Neubau einer Tierarztpraxis/Tierklinik für 
Kleintiere, Rinder, Pferde, Therapiehalle und Garagen

4.  „Naherholungsgebiet und Naturraum Baggerseen Ostrach“ 
Bebauungsplan und 10.Punktuelle Änderung Flächennut-
zungsplan
• Aufstellungsbeschluss (BPL und 10.Punkt.FNP-Änderung) 
• Billigung Vorentwurf (BPL und 10.Punkt.FNP-Änderung)
• Beschluss zur Frühzeitigen Beteiligung (BPL und 10.Punkt.

FNP Änderung)

5.  Einbeziehungssatzung „Zehntstraße“ in Burgweiler
• Aufstellungsbeschluss

6.  Katzenschutzverordnung
• Kastrationsprogramm

7.  Breitbandausbau Gemeinde Ostrach –  Empfehlung der 
Ausbaureihenfolge für die OEW Breitband GmbH

8.  Informationen aus der Verwaltung
 Plakatierungen

9.  Anfragen aus der Mitte des Gemeinderats
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RÄUBERBAHN
Zum „Pfullendorfer Adventszauber“ mit Engel-
sabstieg und zum „Ostracher Advent“: mit der 
Räuberbahn nach Ostrach und Pfullendorf  
Sonderfahrtag am Samstag, 9. Dezember 
Weihnachtsmärkte mit dem Zug entdecken - das bietet dieses Jahr 
wieder unsere Räuberbahn! Am Samstag, 9. Dezember, geht unsere 
weihnachtliche Räuberbahn mit Bürgerbahn-Zügen auf die Strecke 
und pendelt nochmal im Bürgerbahn-Fahrplan zwischen Aulendorf 
/ Altshausen, Ostrach und Pfullendorf. Damit bieten wir ein Aus� ug-
spaket der besonderen Art. 

Erleben Sie die Weihnachtsmärkte in Pfullendorf oder Ostrach ge-
mütlich und mit „Musik im Zug“. Ein Erlebnis für Groß und Klein! Und 
das zum günstigen Nahverkehrstarif. 

Gefahren wird nach dem Bürgerbahn-Fahrplan vier Mal am Tag zwi-
schen Aulendorf bzw. Altshausen (mit Zuganschluss nach/von Au-
lendorf ) und Pfullendorf. 
  
Pfullendorfer Adventszauber 
Höhepunkt des Weihnachtsmarktes in der mittelalterlichen Altstadt 
von Pfullendorf ist seit vielen Jahren der „Engelsabstieg“ am Sams-
tagabend vom Kirchturm der Stadtkirche St. Jakobus auf den Markt-
platz. Dabei verkündet der Engel die Weihnachtsbotschaft, umrahmt 
vom regen Treiben zwischen winterlich geschmückten Buden, herr-
lichen Düften und heißen Getränken. 

Ein weit und breit einzigartiges Erlebnis - seien Sie dabei! Anlässlich 
des Adventszaubers legen wir am Samstag, 9. Dezember, mit der 
Bürgerbahn einen Extrafahrtag ein und pendeln von morgens bis 
abends zwischen Altshausen und Pfullendorf, mit Anschlüssen nach 
Aulendorf / Ulm / Ravensburg. 

Der Weihnachtsmarkt ist nur wenige Schritte vom Bahnhaltepunkt 
Stadtgarten entfernt. 
  
Ostracher Advent 
Auch in Ostrach kann ausgestiegen werden. Die über 40 schön 
dekorierten Holzhütten laden in der Kirchstraße, hinterm Rathaus, 
von 11 bis 21 Uhr mit kulinarischem Angebot, sowie hochwertigen 
Weihnachts-, Advents- und Geschenkartikeln zum Verweilen, Kau-
fen, Plaudern und Genießen ein. Das geht vom Adventskranz über 
Mistelzweige bis hin zu Christbaumschmuck, Holzkreationen, Kunst-
handwerk und vielem mehr. 
  
Programm im Zug und vor Ort 
Weihnachtliche Stimmung mit „Musik im Zug“ versüßt bereits die 
Anreise. 

Auch erwartet die kleinen Aus� ügler die „Pfullendorfer Weihnachts-
rallye“ - ein spannendes Rätselheft zu verschiedenen Stationen in 
der Stadt. Alle, die sich beteiligen, erhalten auf der Rückfahrt eine 
kleine Belohnung. So vergeht die Zeit wie im Flug... bzw. im Zug. 
  
Günstige Fahrpreise
Im Zug gilt der günstige Nahverkehrstarif. Fahrscheine können auch 
ganz einfach bei den Zugbegleitern erworben werden, wie z.B. die 
Gruppen-Tageskarte Netz (für bis zu 5 Personen ab 6 Jahren) für 21 
Euro. 
  
ÜBRIGENS: Wer am 9. Dezember Geburtstag feiert und maximal 
17 Jahre alt wird, hat am diesem Tag freie Fahrt mit der Räuber-
bahn zwischen Altshausen und Pfullendorf. Einfach mit einem 
Ausweis bei Zugbegleiter melden... 

 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau, Sig-
maringen sowie Aulendorf, Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg in 
die Räuberbahn umsteigen. 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen. 
  
Zum Hintergrund zur Bahn: 

Die oberschwäbische Räuberbahn-Strecke, die Pfullendorf, Ostrach und 
Altshausen verbindet, war einst stillgelegt und wurde 2009 von den An-
liegerkommunen reaktiviert. Inzwischen hat sich die Räuberbahn zu 
einer festen Größe im Freizeitbereich entwickelt, auch dank � nanzieller 
Unterstützung durch das Verkehrsministerium Baden-Württemberg. 
Neben dem Freizeitverkehr spielt sie auch im Frachtverkehr eine immer 
bedeutendere Rolle. 
Hinter der Räuberbahn stehen die Stadt Pfullendorf, die Gemeinde 
Ostrach und die Gemeinde Altshausen als Eisenbahninfrastrukturbe-
treiber, der Verkehrsverbund Bodensee-Oberschwaben (bodo) sowie die 
örtliche Touristikorganisation und der Förderverein. 
Der Förderverein Räuberbahn organisiert die ehrenamtlichen Zügen 
der Bürgerbahn und unterstützt das Bahnunternehmen der Stadt Pful-
lendorf bei der Weiterentwicklung der Bahn und beim Erhalt der histori-
schen Eisenbahn-Anlagen.  
  
Herausgeber: Förderverein Räuberbahn e.V. 
Web: https://www.raeuberbahn.de/verein/ 
Regionale ö� entliche Bahn der Stadt Pfullendorf 
Web: http://www.pfullendorf.de/stadt/wirtschaft/
eisenbahninfrastruktur/ 

Rückfragen: Bernd Mathieu, Förderverein Räuberbahn e.V.  
bernd.mathieu@raeuberbahn.de 
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VERANSTALTUNGEN

WANN WAS WEITERE INFOS

02.12.2023 Jahreskonzert 
Musikverein Ostrach e.V.

Ostrach, Buchbühlhalle 
20:00 Uhr

02.12.2023 Weihnachtsmarkt Einhart 
Feuerwehr Einhart

Einhart 
15:00 Uhr

02.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Der verhexte Tannenbaum“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

03.12.2023 Heimat- und Volkskundemuseum 
Heimat- und Volkskundemuseum 

Ostrach, Amtshaus, Rentamtstraße 1 
14:00 - 17:00 Uhr 
Jeden ersten Sontag im Monat geö� net 
(August geschlossen)

03.12.2023 Fanfest Hospach Duo Ostrach, Buchbühlhalle 
10:00 Uhr

03.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Der verhexte Tannenbaum“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

03.12.2023 Conrad Schierenberg - Malerei 
atelier laubbach 

Laubbach, atelier laubbach 
11:00 - 19:00 Uhr 
Landschaften, Porträts, Stillleben

09.12.2023 Ostracher Advent 
Handels- und Gewerbeverein Ostrach

Ostrach, Herbert-Barth-Platz 
11:00 - 21:00 Uhr 

09.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Das tapfere Schneiderlein“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

09.12.2023 - 
10.12.2023

Conrad Schierenberg - Malerei 
atelier laubbach

Laubbach, atelier laubbach 
11:00 - 19:00 Uhr 
Landschaften, Porträts, Stillleben

10.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Das tapfere Schneiderlein“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

13.12.2023 Tre� en des Altenwerks 
Altenwerk der Röm.-Kath.
Kirchengemeinde Ostrachtal

Pfarrheim Ostrach 
14:00 Uhr 
Adventsfeier und Jahresabschluss

15.12.2023 - 
16.12.2023

Jahresabschlussfeier FCO FC Ostrach Ostrach, Buchbühlhalle 

16.12.2023 Weihnachtsmarkt Kalkreute 
Dorfgemeinschaft Kalkreute 

Kalkreute 
15:30 Uhr 

16.12.2023 - 
17.12.2023

Conrad Schierenberg - Malerei 
atelier laubbach

Laubbach, atelier laubbach 
11:00 - 19:00 Uhr 
Landschaften, Porträts, Stillleben

17.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Dornröschen“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren 

24.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Dornröschen“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
11:00 Uhr ab 4 Jahren

26.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Rumpelstilzchen“ 
Puppenbühne Ostrach 

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

26.12.2023 Omnitah 
Dorfgemeinschaft Tafertsweiler

Tafertsweiler, Dorfgemeinschaftshaus 

28.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Frau Holle“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren

28.12.2023 Schwäbisch vom Feinschda 
Dorfgemeinschaft Tafertsweiler

Tafertsweiler, Dorfgemeinschaftshaus 
20:00 Uhr 
Einlass ab 19:00 Uhr

30.12.2023 30-jähriges Bestehen des Einharter Dreig´sangs Ostrach, Pfarrkirche St. Pankratius

31.12.2023 Puppenbühne Ostrach „Rotkäppchen“ 
Puppenbühne Ostrach

Ostrach, Pfullendorfer Str. 5 
15:00 Uhr ab 4 Jahren
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zeugter Demokrat und Christ und ein Wider-
ständler ganz eigener Prägung. Nach dem 
gescheiterten Stau� enberg Attentat wurde 
Eugen Bolz zusammen mit seinem Freund 
und Weggefährten, dem aus Bachhaupten 
stammenden Reinhold Frank, in Berlin Plöt-
zensee von den Nationalsozialisten hinge-
richtet. Ausgehend von Originaldokumen-
ten zeigt das Theaterstück die Stationen 
des Lebens eines Menschen, der selbst vor 
dem Volksgerichtshof Würde und Haltung 
bewahrte. Jeremias Heppeler, ein junger 
Autor aus dem Donautal, hat einen frischen 
Zugang und einen vielfältigen Blick auf das 
Leben von Eugen Bolz geworfen. Unsere 
Perspektive auf die Geschichte und deren 
Erzählung werden ebenso thematisiert, wie 
die Möglichkeiten, dieses Leben und seine 
Wirkungen im Heute greifbar zu machen. 

Theater als Beitrag zur 
Demokratiebildung für Jung und Alt 
Die vielbeachtete moderne Inszenierung 
wurde 2023 unter anderem in Stuttgart vor 
dem Staatsministerium, sowie in Berlin und 
Hamburg aufgeführt. Die Veranstalter aus 
Ostrach sehen das Theaterstück als wich-
tigen Beitrag zur Demokratiebildung und 
würden sich sehr freuen auch Jugendliche 
im Publikum begrüßen zu dürfen. Frau Lan-

drätin Stefanie Bürkle war es ein großes An-
liegen, dass das Stück im Landkreis Sigma-
ringen aufgeführt wird, da Eugen Bolz über 
seine Freundschaft zu Reinhold Frank sowie 
seine Zeit im Kloster Beuron mit der Region 
verbunden war. 

Wir würden uns freuen Gäste aus dem 
ganzen Landkreis und darunter auch viele 
Ostracher begrüßen zu dürfen. Sichern Sie 
sich jetzt eine Eintrittskarte! 

Wann? Freitag, 22. März 2024, 
Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr 
Wo? Buchbühlhalle Ostrach 

Eintritt und Tickets: 
Normalpreis: VVK 12 €, Abendkasse 15 € 
Schüler und Studenten: VVK 7 €, 
Abendkasse 10 € 

Vorverkaufskarten erhalten Sie im Rat-
haus Ostrach bei Frau Michaela Müller (Tel. 
07585/30012) oder online unter www.
ostrach-22-03-2023.cortex-tickets.de (zzgl. 1 
€ Servicegebühr). Bereits erworbene Tickets 
für die ausgefallene Open Air Veranstaltung 
sind weiter gültig, können aber auch auf 
dem Rathaus Ostrach bei Michaela Müller 
(Tel. 07585/30012) vollständig zurückerstat-
tet werden. 

DIE GANZE HAND 
Ersatztermin für das Gastspiel 
des Theater Lindenhof am Freitag, 
den 22. März 2024 steht! 
Nachdem das als Open Air im Juni 2023 in 
Tafertsweiler geplante Theaterstück „Die 
ganze Hand - Eugen Bolz. Politiker und 
Widerständler“ wegen starken Unwetter-
warnungen kurzfristig abgesagt werden 
musste, ist es nun gelungen, das Theater 
Lindenhof für eine Ersatzveranstaltung im 
kommenden Frühjahr nach Ostrach in die 
Buchbühlhalle zu holen. 

Um was geht es in dem 
anspruchsvollen Stück? 
Der Rottenburger Eugen Bolz war über-

Waldkindergarten Ostrach
Wir freuen uns über unseren neu gewähl-
ten Elternbeirat im Kita Jahr 2023/2024: 
Caroline Bernet, Sarah Gleixner, Luca 
Hemberle und Kathrin Graf-Weinspach. 
Vielen Dank für eure Bereitschaft das Amt zu 
übernehmen, wir freuen uns auf ein aktions-
reiches Jahr mit euch. 

Der Herbst hat uns vieles geschenkt. Im Sep-
tember konnten wir aus Äpfeln selber im 
Kindi Apfelsaft pressen. Die großen Füchse 

KINDERGARTENNACHRICHTEN
waren bei der Birnenernte und haben ge-
merkt wie anstrengend das sein kann. 

Im Oktober konnten wir endlich unsere 
Karto� eln auf dem eigenen Karto� elacker 
ernten. Vielen Dank an Lelia Rau und ihre 
Familie, die uns den Acker jeden Frühling 
durchp� ügen. Die Karto� eln wurden bei der 
Waldküche zu Erntedank mit den Kindern 
zubereitet und gegessen. Beim Fuchstre�  
(Tre�  der Großen) wurden die restlichen 
Karto� eln gewogen und in kleine Tüten ver-
packt, sodass jedes Kind ein paar Karto� eln 
mit nach Hause nehmen konnte. Das Thema 
Apfel hat uns wie das Thema Herbst in den 
letzten Wochen beschäftigt, die Blätter fär-
ben sich und fallen langsam zu Boden, das 
ist im Waldkindi sehr schön zu beobachten. 
Aus Kastanien wurden Raupen in dem die 
Kinder die Kastanien aufgefädelt haben. 
Auch Blätter wurden gesammelt und aufge-
fädelt für eine schöne Herbstdekoration. Die 
großen haben zu Halloween Kürbisse ge-
schnitzt. Aktuell drehte sich vor dem 11.11. 

alles um St. Martin. Die Martinsgeschichte 
wurde gehört, Laternen gebastelt, Martins 
Lieder gesungen. Die Kinder spielten vor 
allem die Geschichte gerne selber nach und 
schlüpften in die Rollen von Martin, dem 
Bettler oder dem Pferd. Ganz schön kalt, 
wenn man nur Lumpen an hat und ohne 
Schuhe im Schnee sitzt, das können unse-
re Kinder gut nachvollziehen. Am Freitag 
10.11. haben wir den Bewohnern im Senio-
renheim durch unseren Gesang eine Freude 
gemacht und am Abend ging es dann zum 
St. Martin´s Fest. Wir haben uns als Kita auf 
dem Hof vom Hirschen getro� en, zusam-
men gesungen, Punsch getrunken und 
eine Geschichte zum Thema Teilen gehört, 
sodass wir danach zusammen als Kita zum 
gemeinsamen Fest auf dem Herbert-Barth-
Platz gelaufen sind. Vielen Dank an den El-
ternbeirat für den leckeren Punsch. Danke 
auch an Familie Ermler, dass wir euern Hof 
nutzen durften. 

Eure Waldkita 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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VEREINSNACHRICHTEN

Caritasverband Sigmarin-
gen/Meßkirch e.V.
O� ener Mittagstisch 
O� ener Mittagstisch in der 
Begegnungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
04.12.2023 05.12.2023
Tomatensuppe mit 
Einlage [4]

Lauchcreme-Suppe 
[4.g.]

Spaghetti (a1.c.g.) 
Bolognaise (R.S.a1.g.i.) 

Putenrahm-geschnet-
zeltes (a1.g.i.) Blumen-
kohl (i) Salzkarto� el  

Bunter Salat [i.j.g.]  
Gefüllte Karto� el-
taschen (g.i) mit 
Gemüsesoße [g.i]

Quarkau� auf [g.a1.]

Mandarine Schokopudding [h1.g.]

Mittwoch Donnerstag
06.12.2023 07.12.2023
Flädlesuppe [a1.c.g.4] Spargelcreme-Suppe 

[4g.]
Käsespätzle (a1.c.g.i) 
Zwiebelsoße (a1.g.i.)

Schweineschnitzel 
paniert (a1.c)

Grüner Salat [i.j.g]  
Warme Kirschen gef. Paprika veg. [g.i.j.] 

Tomatensosse [i.j] Reis
Apfel Frucht-Joghurt [g.]

Freitag Samstag
08.12.2023 09.12.2023
Nudelsuppe [a1.4]  
Bratensoße (4.i.) 
Karto� elsalat Gurken-
salat (g) 

Schweinehals-braten 
(3.4.j.) Bratensosse 
(4.i) Karottengemüse 
(g.i) Salzkarto� eln

Blumenkohl-Käse-
medallion [a1.c.g.] 
Kräutersoße [g]

Salzkarto� eln

Bananenquark (g)  Frisches Obst 

Sonntag
10.12.2023
Gemüsecreme-Suppe 
[4.g.]
Grüner Bohneneintopf 
mit Karto� eln [5] 
Wildgulasch (a1.i.g.) 
Apfelrotkraut Spätzle 
[a1.c.]
Lachs-Nudelpfanne 
[a1.g.c.] Mixsalat [g]
Dessert [g.]

Begegnungsstätte Tel. 07585 9307313,  
Tellerpreis : 9,80 € , Menüpreis 11,80 €
Bitte um Bestellung am Vortag bis 11:00 Uhr. 

Dorfgemeinschaft 
Kalkreute e. V.

 
 
Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.

 
Vorankündigung Adventsbesuch 
Ab dem 11.12.2023 wird allen Levertsweiler, 
ab 70 Jahren, von der Dofgemeinschaft ein 
kurzer Besuch abgestattet, um sie mit einem 
kleinen Geschenk in die Adventszeit einzu-
stimmen. 

Wir wünschen allen Mitgliedern eine schöne 
besinnliche Adventszeit 

Larissa Weiß, 1. Vorstand 

Dorfgemeinschaft 
Spöck 2017 e.V.
Adventszauber 
Wir laden herzlich zum Adventszauber am 
Sonntag, den 3. Dezember 2023 ein!  
Los geht es um 15:00 Uhr am Dorfbrunnen 
zum Weihnachtsbaumschmücken mit den 
Kindern. Anschließend gibt es ein gemütli-
ches Beisammensein im Dorfgemeinschafts-
haus mit Glühwein, Seiten und mitgebrach-
tem Gebäck. Bitte Tassen selbst mitbringen.  
 
 
Dorfgemeinschaft 
Tafertsweiler e. V.
Jahres-Endspurt im Landes-Förderprojekt 
„Tafertsweiler Freiräume für Kunst und So-
ziales“ Nach zwei Jahren Laufzeit endet am 
31.12.2023 das Freiräume-Projekt des Kunst-
ministeriums in Tafertsweiler. Hauptziel des 
Förderprojektes war es, das Dorfgemein-
schaftshaus und Dorfmitte in Tafertsweiler 
mittels Kunst- und Gemeinschafts-Angebo-
ten weiter zu beleben sowie einen nieder-
schwelligen, o� enen Tre� punkt für Jung 
und Alt zu entwickeln (sog. Dritter Ort). Zum 
Projekt- Endspurt gibt es nochmals einige 
kleinere Veranstaltungen, zu denen wir Sie/
Euch heute schon herzlich einladen möch-
ten (s. Tabelle)

Freitag, 01.12.2023, 
Einlass/Beginn 19 Uhr
Spieleabend und Dorftre�  im Dorfgemein-
schaftshaus.

Heiliger Abend, 24.12.2023, 
Beginn 16 Uhr
Schwäbisches Krippenspiel für Jung und Alt 
mit Chorgesang in der Kirche St. Urban mit 
anschließendem Weihnachtsplausch vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus.

2. Weihnachtsfeiertag, 26.12.2023
Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr, Ende ca. 21 Uhr
Konzert mit Singer-Songwriterin Omnitah 
auf ihrer „Witches Brew Tour“ im Dorfge-
meinschaftshaus; Eintritt frei. Auf Hut!

Donnerstag, 28.12.2023
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr, Ende ca. 22 Uhr
Schwäbisch vom Feinschda – Dichtung, Dra-
ma, Deftiges
Szenische Lesung mit Gaude, Gschroi und 
Noschtalgie von Johannes F. Kretschmann 
und Hanna D. Stauß; Eintritt 10 € / 15 € im 
Dorfgemeinschaftshaus; Tickets unter Tele-
fon 07585/934460 oder online unter www.
tafertsweiler-28-12-2023.cortex-tickets.de.

Ausblick 2024
Natürlich werden wir auch im neuen Jahr im 
Rahmen unserer � nanziellen Möglichkeiten 
ein möglichst breites Angebot für unter-
schiedliche Geschmäcker und Zielgruppen 
machen. Denn was bringt der Gemeinde 
die Unterhaltung eines Dorfgemeinschafts-
hauses das ö� entlich kaum oder nur privat 
genutzt wird?
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So geht es, z.B. an Dreikönig, Samstag, 6. 
Januar, gleich weiter mit dem beliebten 
Neujahrs- Spieleturnier (Billard, Tischtennis, 
Tischkicker, Darts). Weitere Veranstaltungen 
sind in Vorbereitung. Heute schon möch-
ten wir auf den Ersatztermin für das wegen 
Unwetter ausgefallene Theater „Die Ganze 
Hand“ verweisen. Das Gastspiel des Theater 
Lindenhof über den Widerständler Eugen 
Bolz wird am Freitag, 22. März in der Ostra-
cher Buchbühlhalle nachgeholt. Die Räum-
lichkeiten in Tafertsweiler sind dafür einfach 
zu klein und das nächste Open-Air Festival 
mit großer Bühne ist turnusgemäß erst für 
2025 geplant.

Eure Dorfgemeinschaft Tafertsweiler e.V.
   
 

Freiw. Feuerwehr LG Einhart
Jahreshauptversammlung 2023 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr LG Einhart 
am 17.11.2023 im Weihartsaal, gab es einen 
Führungswechsel in der Einharter Feuer-
wehr. 

Bild von links: Elmar Müller OV Einhart, Andreas 
Schmid stellv. Löschgruppenführer Einhart, Ralf 
Kästle Löschgruppenführer Einhart, Frank Leuze 
Schriftführer LG Einhart, Bürgermeisterin Lena 
Burth. 

Der Abteilungskommandant und Lösch-
gruppenführer Hubert Strobel legt sein Amt 
als Löschgruppenführer der LG Einhart nach 
20 Jahren nieder. Er verabschiedete sich mit 
einem kurzen Bericht seines Werdegangs in 
der Feuerwehr, aus seinem Amt. 

Auch Hans Strobel legte nach 25 Jahren das 
langjährige Amt des Kassiers nieder und ver-
abschiedete sich ebenfalls mit einem kurzen 
Bericht. Beide bedankten sich bei den Ka-
meraden und Weggefährten für die langjäh-
rige, gute Zusammenarbeit.  

Nach der Begrüßung und den verschiede-
nen Tätigkeitsberichten, den Berichten der 
Schriftführer und des Kassiers, folgten die 
Wahlen. Diese wurden durch Bürgermeis-
terin Lena Burth und Ortsvorsteher Elmar 
Müller durchgeführt. Hier wurden folgende 
Personen einstimmig gewählt: 

Löschgruppenführer: Ralf Kästle 
Stellv. Löschgruppenführer: Andreas Schmid 
Jugendwart: Lars Strobel 
Stellv. Jugendwart: Felix Strobel 
Kassier: Rene Esser 
Schriftführer: Frank Leuze 
Ausschussmitglieder: Hans Knäple, Julian 
Knäple, Matthias Kästle, Reiner Fischer, Se-
bastian Kästle. 
Gerätewart: Daniel Kratzert 

Beendet wurde die Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr LG Einhart mit einigen 
Grußworten und Danksagungen der anwe-
senden Vertreter der Einharter Vereine. Bür-
germeisterin Lena Burth, OV Elmar Müller 
und Gesamtkommandant Johannes Fular-
czyk richteten ebenfalls ihren Dank an Hu-
bert und Hans Strobel für Ihre langjährigen 
Verdienste in der Feuerwehr LG Einhart. 
  
 

Freiw. Feuerwehr Ostrach
Brandschutztipp 
So gibt`s keine „böse“ Bescherung 
Unachtsamkeit im Umgang mit Kerzen ist 
häu� ge Ursache für Brände 
Flackernde Lichter verbreiten in der dunk-
len Jahreszeit besinnliche Stimmung in der 
Wohnung. Wenn jedoch aus dem romanti-
schen Kerzenschein ein richtiges Feuer wird, 
ist es ganz schnell aus mit der Besinnlichkeit. 
Die Feuerwehr appelliert an die Umsicht der 
Bürger, Feuergefahren zu minimieren. 
Die Feuerwehr Ostrach möchte zum Beginn 
der Adventszeit zu einer besonderen Auf-
merksamkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventsdekoration hinweisen.
• Kerzen gehören immer in eine standfeste, 

nicht brennbare Halterung.
• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von 

brennbaren Gegenständen oder an ei-
nem Ort mit starker Zugluft auf.

• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsich-
tigt brennen!

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen 
und Gestecken rechtzeitig, bevor sie ganz 
heruntergebrannt sind.

• Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und 
ist dann umso leichter ent� ammbar – zie-
hen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus 
dem Verkehr.

• In Haushalten mit Kindern sind elektri-
schen Kerzen ratsam. Diese sollten den 
VDE-Bestimmungen entsprechen.

• Achten Sie bei elektrischen Lichterket-
ten – etwa auf dem Balkon – darauf, dass 
Steckdosen nicht überlastet werden.

 
Und wenn es doch einmal brennt: Rufen Sie 
die Feuerweher über die Notrufnummer 112 
Eine besinnliche Adventszeit wünscht 
Ihre Feuerwehr Ostrach 
  
Johannes Fularczyk 
Kommandant 

 
Fanfarenzug Ostrach
Die Fasnet 2024 steht vor der Türe
Nun können wir unsere Termine 
bekanntgeben.
• 21.01.2024  Ringtre� en Altshausen
• 27.01.2024  Umzug Oberzell
• 28.01.2024  Umzug Sigmaringendorf
• 04.02.2024  OHA Tre� en Herbertingen
• 07.02.2024  Maskenbefreiung Ostrach 

08.02.2024  Schülerbefreiung/ Bürger-
meisterabsetzung Ostrach

• 09.02.2024  Bürgerball Ostrach
• 10.02.2024  Umzug Aitrach
• 11.02.2024  Umzug Hohentengen

• 12.02.2024  Rosenmontag Ostrach
• 13.02.2024  Umzug Krauchenwies
• 13.02.2024  Hexenverbrennung Ostrach 

Um hier unsere neuen Märsche präsentieren 
zu können, werden wir unsere Proben wie 
folgt ansetzen:

Registerproben:
jeden Dienstag von 19.00 – 21.00 Uhr.

Registerprobe:
jeden Freitag von 19.00 – 20.00 Uhr.

Gesamtprobe:
jeden Freitag von 20.00 – 21.30 Uhr.

Neumitglieder 
Über neue Mitglieder freuen wir uns im-
mer! 
Ein Einstieg ist auch jetzt noch möglich. 

TROMMEL / FANFARE / HORN 
Kommt einfach bei uns in den Registerpro-
ben oder in der Gesamtprobe vorbei.
Dort könnt ihr alle Instrumente ausprobie-
ren und Euch Infos über den FZ holen.
Gesamtprobe jeden Freitag um 20.00Uhr in 
unserem Vereinsheim 

Gerne könnt Ihr uns folgen auf:
Facebook unter: 
Fanfarenzug Ostrach 1970 e.V.
Instagram unter: fanfarenzug_ostrach 
  
 

Museum
WIR HABEN GEÖFFNET! 
Wir freuen uns sehr, Sie am Sonntag, 03. 
Dezember 2023 von 14.00 - 17.00 Uhr im 
Amtshaus Ostrach begrüßen zu dürfen. 

Heimatmuseum mit 
Abteilung Grenzsteinmuseum 
Amtshaus Ostrach, Rentamtstraße 1 
Jeden 1. Sonntag im Monat geö� net 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Besichtigung mit Erläuterungen. 

Volkskundemuseum 
Amtshaus Ostrach, Rentamtstraße 
1 Jeden 1. Sonntag im Monat geö� net 
(August geschlossen) 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Besichtigung mit Erläuterungen. 

Grenzsteinmuseum 
Freilichtanlage in Ostrach, Burgweiler 
Frei zugänglich 
Kontakt: Bürgermeisteramt Ostrach 
Tel. 07585/300-44, Fax 07585/300-66, 
E-mail: wurst@ostrach.de 

Galerien 
atelier laubbach – Atelier und Galerie 
wechselnde Ausstellungen verschiedener 
Künstler, Malerei, Gra� k und Skulpturen Be-
sucher sind jederzeit – auch an Wochenen-
den – willkommen. Es emp� ehlt sich vorher 
anzurufen. 

atelier laubbach, Peter Weydemann, 
Laubbach, Riedwiesen 9, 88356 Ostrach 
Tel. 07585/935361 
http:www.atelierlaubbach.de 
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Fußballclub Ostrach
FCO aktuell 
Nachtrag: 
SF Hundersingen – FC Ostrach I ausgefallen 
SGM Schmeien II - SGM Ostrach III ausgefallen 
SGM Schmeien I - SGM Ostrach II ausgefallen 
Alle Spiele � elen dem schlechten Wetter 
zum Opfer! 
  
Vorschau: 
FC Ostrach I – SGM Ertingen 
am Sonntag 03.12 um 14.30 Uhr 
SGM Ostrach III – FC Krauchenwies III 
am Sonntag 03.12 um 12:45 Uhr 
SGM Ostrach II – FC Krauchenwies II 
am Sonntag 03.12 um 14:30 Uhr 

Am kommenden Sonntag � nden die letzten 
Partien vor der Winterpause statt. 
Natürlich wollen alle drei Teams das Opti-
male rausholen, um ein wenig ruhiger in der 
Pause zu verweilen! 
 

Fußballverein Weithart
Herren 
So., 26.11.2023  
TSV Mägerkingen II - 
SG Rul� ngen / Weithart II   abges. 
TSV Mägerkingen - 
SG Rul� ngen / Weithart   abges. 
Die beiden Auswärtsspiele wurden wetterbe-
dingt abgesagt 
  
Vorschau 
Sa., 02.12.2023  
SG Rul� ngen / Weithart II – 
SG Altshausen / Ebenweiler II 12:45 Uhr 
SG Rul� ngen / Weithart – 
SG Altshausen / Ebenweiler 14:30 Uhr 
Spielort: Die Heimspiele der Rückrunde wer-
den auf dem Sportplatz in Rosna ausgetragen. 

Da die Witterungsverhältnisse diese Woche 
eher kritisch sind, bitte online prüfen ob die 
Heimspiele statt � nden. 
  
Weihnachtsfeier 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, 
der FV Weithart e.V. möchte euch herzlich 
zur Weihnachtsfeier einladen. Die Feier � n-
det im Bürgerhaus in Rosna am Freitag, den 
08.12.2023 um 18:00 Uhr statt. Beginnend 
mit einem Programm für den Nachwuchs, 
gibt es anschließend etwas für den Magen 
und für‘s Gemüt. 
Anmeldungen nimmt Anja Vetter (0173 
6963378) bis zum 30.11.2023 entgegen. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend! 
  
AH Kegelwanderung 
Die AH-Kegelwanderung � ndet dieses Jahr 
wieder am Mittwoch, den 27.12.2023 statt. 
Wir tre� en uns wie üblich um 13:30 Uhr am 
Sportheim in Rosna und wandern nach En-
netach in den Adler - von 16:00 Uhr bis 19:00 
Uhr wird gekegelt. Wer nicht laufen will, 
kann auch gerne später direkt zur Kegel-
bahn kommen. 
Bitte meldet Euch zur besseren Planung bei 
Georg, Dominic oder Role an. 

Spielgemeinschaft FC O/ FV 
Weithart/ SGM FG 2010 WRZ
Jugend aktuell 
E-Jugend  
Hallenmeisterschaft 1. Runde 
Am Samstag, den 18.11.2023 nahm die E-Ju-
gend der SGM FC Ostrach/FV Weithart bei 
der Vorrunde der Hallenbezirkmeisterschaft 
in Sigmaringendorf mit zwei Mannschaften 
teil.   
Die E2 wurde in eine sehr starke Gruppe mit 
überwiegend ersten Mannschaften gelost. 
Zudem war es für alle Spieler das erste Hal-
lenturnier in der E-Jugend mit völlig neuen 
Regeln. Insgesamt taten wir uns schwer 
und konnten unsere Stärken gerade in der 
O� ensive nicht so ausspielen wie draußen 
auf dem Platz. Dank einer tollen Leistung 
unseres Keepers Matthäus Geiger scha� ten 
wir jedoch in vier Spielen immerhin zwei 
Unentschieden und verloren zwei Spiele mit 
insgesamt nur 5 Gegentoren in 4 Spielen.  
Die E1 erwischte hingegen zunächst eine 
guten Start in das Turnier und gewann das 
erste Spiel. In der Folge mussten wir jedoch 
dann auch zwei Niederlagen einstecken, 
wovon jedoch eine unglücklich war. Im 
letzten Spiel hingegen klappte wiederum 
unser Spiel und wir konnte mit einer tollen 
Leistung das Spiel mit 6:0 gewinnen. Leider 
reichte es auch für unsere E1 am Ende nicht 
um weiterzukommen.   
Kopf hoch, ihr habt alle trotzdem gut ge-
kämpft.  
Eure Trainer Viktor, Andreas und Patric  
  
D-Jugend  
Hallenmeisterschaft 1. Runde 
Nach drei Siegen und nur einer knappen 
Niederlage erreichten unsere D-Junioren 
verdient die 2. Hallenrunde! 

Ergebnisse: 
SGM Ostrach – SGM Altheim 3:1 
SGM Ostrach – SGM Hohentengen 1:2 
SGM Ostrach – SGM Fulgenstadt 2:1 
SGM Ostrach – SGM Renhardsweiler 3:0 
  
Vorschau: 
A-Jugend 1. Hallenrunde 
am 03.12 ab 13.30 Uhr in Gammertingen 
B-Jugend 1. Hallenrunde 
am 03.12 ab 15.30 Uhr in Horgenzell 
C-Jugend 1. Hallenrunde 
am 02.12 ab 09.00 Uhr in Gammertingen 
D-Jugend 2. Hallenrunde 
am 03.12 ab 09.22 Uhr in Gammertingen 
  
 

Musikverein Burgweiler
Die JuKa BuDe probt am Freitag um 18:00 
Uhr, danach (19:00 Uhr) basteln wir für Klei-
nigkeiten für unseren Stand beim Denkiner 
Weihnachtstraum. Der Denkinger Weih-
nachtstraum � ndet am Sonntag statt. Bitte 
beachtet den Arbeitsplan und nehmt eure 
Dienste wahr. Wir laden alle, die auch schon 
im Weihnachts� eber sind und unsere Juka 
unterstützen wollen ein, unseren Stand zu 
besuchen. Es gibt wieder ein Tombola mit 
tollen, attraktiven Preisen. Der Erlös kommt 
der Jugendarbeit zugute.  

Die aktive Kapelle probt am kommenden 
Freitag um 20:00 Uhr. An einen tiefen Win-
terschlaf ist aber nach wie vor keinesfalls zu 
denken, denn wir starten weiter durch mit 
der Konzertvorbereitung. 

„Lichtlein - Lichtlein am Kerzelein wie � ack-
erst du so schön! Glöcklein am Bäumlein wie 
läutest du so schön! Sag, was ist es, dass es 
so schön sein kann? Das ist der Advent, denn 
Weihnachten ist bald.“ Hanna Schnyders 

Der Musikverein Burgweiler e.V. wünscht 
allen Musikfreund:innen eine gemütliche 
und besinnliche Adventszeit. 

Musikalische Grüße  
Eure Vorstandschaft  
 
 

Musikverein Ostrach
Generalprobe Freitag, den 01.12.2023  

JAHRESKONZERT 2023 
Samstag, den 02.12.23 um 20 Uhr 
in der Buchbühlhalle 
Eintritt auf Spendenbasis  
Moderation Peter Hornstein  

1.  Suite Provencale  
2.  Moby Dick 
3.  The Second Waltz 
4.  Die Schöne und das Biest 
 Pause und Ehrungen 
5.  Festmarsch  
6.  Caucho 
7.  Tina Turner Medley  
8.  Bohemian Tequila  
 
 

Musikverein Weithart
JuKa Ostrachtal 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters  � ndet am Freitag, 08.12., um 18:00 
Uhr im Probelokal in Rosna statt. 
Die JuKa probt wieder am Dienstag, 05.12., 
um 19:00 Uhr im Probelokal in Ostrach. 
Das Jugend-Team Ostrachtal 
  
Nächste Probe 
Am Freitag, 01.12., entfällt die Probe. 

Nächster Auftritt  
Am Samstag, 02.12., gestalten wir die vor-
weihnachtlichen Aktivitäten in Rosna und 
Einhart mit. Hierzu tre� en wir uns um 15:30 
Uhr im Probelokal, wo wir die Stücke noch-
mals kurz anspielen wollen. 
  
Einladung Helferfest 
Mit einer Einladung zur traditionellen Win-
terwanderung mit anschließendem geselli-
gen Beisammensein im Bürgerhaus Rosna, 
möchten wir uns bei allen Helferinnen und 
Helfern vom Sommerfest revanchieren und 
an dieser Stelle nochmals unseren Dank für 
die geleistete Unterstützung aussprechen! 
Losgewandert wird am 29.12. um 15 Uhr, 
das anschließende Fest beginnt dann um 
17:00 Uhr. Zur besseren Planung bitte bis 
03.12. bei unserem 2. Vorstand Tim Kugler 
unter 0175/8453709 Rückmeldung geben. 
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Hitparade  
Herzlichen Dank nochmals an alle Besuche-
rinnen und Besucher unserer Hitparade. Es 
war für uns wieder ein tolles Erlebnis. 
Das Vorstands-Team mit Dirigent 
 
 

Narrenzunft Bauzemeckzunft 
Ostrach

 
Bauzemecknachrichten
Liebe Bürger*innen und Bürger
Jetzt endlich isches wieder soweit, ond da 
Büttel zom schreiba bereit. Dia Fasnet 2024 
im  Ort ka beginna, doch dia Obrigkeit von 
da Gmoid ka desmol it gwenna. Zom ab-
setza vo da Bürgermoischtere am Schmot-
ziga send mir bereit,doch bi.s detna isch da 
Weg no richtig weit. Damit da Büttel schrei-
ba ka ,brauchter ersch no an richtiga Pla. Do 
liabe Bürger*innen und Bürgerkommet ihr 

ens Spiel, denn mancher von eich woiß ganz 
viel. Daher mei Frag ond Bitte.

Was hot onsere Obrigkeit sprich Gmoirat 
ond Bürgermoischtere falsch gmacht oder 
was hondse agstellt?

Ich bitte euch liebe Einwohner von Ostrach 
wissenswertes seit der letzten Fasnet mit mir 
zu teilen. Gerne können sie mir unter der E  
mailadresse fasaro2018@gmail eine Nach-
richt hinterlassen. Wer es lieber ein bißchen 
anomymer haben will, kann mir seine Nach-
richt auch in den Briefkasten im Finkenweg 
7 werfen. Der be� ndet sich in der Türe am 
Kellereingang.

Nun ho� e ich auf eine rege Beteiligung aus 
der Bevölkerung, damit wir wieder eine 
schöne Hausfasnet mit ihnen feiern können.

Im voraus schon mal ein NÄRRISCHES Dan-
keschön. Euer Büttel von Ostrach
  
 
Narrenzunft Burrenweible-
Zunft Einhart
Der aktuelle Veranstaltungsplan sieht 
folgende Aktivitäten der Zunft vor: 
16.12.23 Mittelaltermarkt Esslingen 
28.12.23 Häsausgabe im Zunftheim ab 18 Uhr 
06.01.24 3-Königstre� en im Zunftheim 
12.01.24 Narrenbaumstellen in Mengen 
13.01.24 Schubkarrenparty Rosna 
21.01.24 Ringtre� en VFON Altshausen 
03.02.24 Fasnetsball im Weithartsaal 
04.02.24 OHA Tre� en in Herbertingen 
08.02.24 Dor� asnet am und im DGH 
09.02.24 Zunftinterner Ball im Zunftheim 
10.02.24 Umzug in Kißlegg (mit Bus) 
11.02.24 Göge Umzug in Hohentengen 
12.02.24 Umzug in Kappel am Rhein (mit Bus) 
13.02.24 Kinderfasnet im Weithartsaal 

Bitte schon mal im Kalender notieren und 
dabei sein 

Gruß Eure Burrenweible Zunft 

Turnverein Ostrach
Kandidaten / Kandidatinnen für wichtige 
Funktionärsposten gesucht  
Wir brauchen Hilfe! 
Bei den Wahlen in der Hauptversamm-
lung 2024 werden dringend ehrenamtli-
che Kandidaten/Kandidatinnen für wich-
tige Funktionärsposten gesucht. 

Im Vorstand scheiden der Erste Vorsitzende 
und der Schriftführer aus. Diese Funktionen 
sind auf jeden Fall neu zu besetzen: 
Daneben sind folgende Vorstandsposten 
unbesetzt und wir suchen ebenfalls: ein 
zweiter Stellvertreter des Vorsitzenden und 
einen stellvertretenden Schriftführer. 
Bitte melde Dich, wenn Du Dir vorstellen 
kannst, uns zu unterstützen. Wir brauchen 
Dich. 

Ansprechpartner sind 
Herta Zimmermann & Susann Wehner 
Mail: Vorstand@ tv-ostrach.de 
Tel./sms/whatsApp: 0176 36978098 
Wir freuen uns auf jede Rückmeldung. 

Herta Zimmermann 
Vorsitzende 
 
ABTEILUNG TISCHTENNIS  
Letzte Ergebnisse:
Jungen U14, 25.11.2023
VfB Gutenzell : TV Ostrach 8:2  

Herren 1, 25.11.2023
TV Ostrach   : TTC Ebingen 8:8  

Herren 2, 25.11.2023
TV Ostrach II :
TTC Tail� ngen-Margrethausen IV 8:8   

Gruß 
Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis 

REMO
Drei-Seen-Halle bekommt 
hellen Mehrzweckraum 
Die Drei-Seen-Halle ist eine 1978 erbaute 
Mehrzweckhalle, die für Veranstaltungen, 
Schulsport und Vereinssport in der Gemein-
de genutzt wurde. 

Die Umnutzung der Nebenräume für Ab-
stellgut und zeitweise als Flüchtlingsunter-
kunft in den letzten Jahren hat die Attrak-
tivität des Gebäudes geschmälert. Mit dem 
Wunsch die Halle wieder vollumfänglich mit 
kulturellem Leben zu füllen bewarb sich die 
Gemeinde Illmensee im Jahr 2022 für eine 
LEADER-Förderung. 

Mit einem Fördersatz von 60 Prozent konn-
ten die Nebenräume der Drei-Seen-Halle bis 
November 2023 modernisiert und erweitert 
werden. Gescha� en wurde ein großer, bar-

rierefreier Mehrzweckraum, der generatio-
nenübergreifend genutzt werden kann. 

Die Nebenräume wurden zu einem großzü-
gigen Raum zusammengefügt. 

Zudem wurde ein Multifunktionsboden 
verlegt, um möglichst vielen Vereinen ein 
weiteres Angebot für sportliche Aktivitäten 
bieten zu können. 

Mit einer neuen Küchenzeile und neuem 
Mobiliar ist eine Bewirtung bei Veranstaltun-
gen möglich. Eine neue Deckenverkleidung 
mit Schallschutz trägt die neue Beleuchtung 
und das Medien-Soundsystem. 

Modernisiert, neu möbliert und frisch ge-
strichen können demnächst in dem hellen 
Mehrzweckraum auch Sitzungen Ausstel-
lungen und andere Veranstaltungen statt-
� nden. 
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AKTUELLES

5.Ostracher 
Neujahrs-Konzert 2024

"Musikalisches Feuerwerk" 
zu Neujahr

Sonntag 7. Januar 2024 um 17 Uhr 
im Pfarrheim Ostrach

Der Tenor Sebastian Köchig von der 
Bayrischen Staatsoper Nürnberg und 
Michael Lörcher am Klavier

Haben ein buntes und abwechs-
lungsreiches Programm für das Neu-
jahrskonzert in Ostrach ausgesucht. 
Sebastian Köchig führt wieder hu-
morvoll und mit amüsanten Anekdo-
ten durch das bunte Programm.

Das Programm: aus Oper, Operette, 
Musicals und Ufa-Schlager.

Aus dem Bereich der Oper: vier be-
kannte Bravourarien u.a. aus den 
Opern "Turandot" ("Nessun dorma") 
und "Tosca" (die Arie des Cavaradossi).

Aus der Operette: ebenfalls vier Melo-
dien, z.B. "Zwei Märchenaugen", "Das 
Wolgalied".

Musicals: vier Lieder, u.a. "Somewhe-
re" und "Maria" von Leonard Bern-
stein.

Von den UFA-Schlagern u.a. "Ich tanze 
mit dir in den Himmel hinein", "Man 
müsste Klavier spielen können" und 
von Georg Kreisler als Vertreter des 
schwarzen Humors vier Lieder, u.a. 
"Tauben vergiften" und "Der guate 
alte Franz".

Wir würden uns freuen Sie liebe Mu-
sikfreunde wieder in Ostrach im Pfarr-
heim begrüßen zu können. Die Ein-
trittskarten können unter der E-Mail 
OstrachClassic@penzel.eu Bestellt 
werden.

Eintrittspreis 18.- bei Bestellung 
E-Mail an der Abendkasse 20.-

atelier laubbach 
Erö� nung am Sonntag 
CONRAD SCHIERENBERG - MALEREI  
STILLLEBEN, PORTÄTS, LANDSCHAFTEN 
Sonntagvormittag wird im atelier laubbach 
eine neue Ausstellung mit Bildern des Ma-
lers Conrad Schierenberg erö� net. Der über 
die Region hinaus bekannte Künstler wuchs 
in einem Dorf im Schwarzwald auf, ging früh 
ins Ausland und arbeitete zunächst in Paris 
in dem Atelier eines Malers, den er als „mein 
Meister“ bezeichnete. Danach lebte er zwölf 

Jahre in England. Obwohl er in London als 
Künstler sehr erfolgreich war, zog es ihn 
zurück in den heimatlichen Schwarzwald, 
wo er bis zu seinem Tod Ende vergangenen 
Jahres in einem kleinen Weiler lebte und 
malte. Dabei entwickelte er seinen ganz 
eigenen Stil, kraftvoll und malerisch. Port-
räts, Landschaften und Stillleben waren sei-
ne bevorzugten Motive. Er gehörte zu den 
ersten Künstlern, die vor über 35 Jahren im 
atelier laubbach vorgestellt wurden. Eine 
Reihe von Einzel- und Themenausstellun-
gen folgten. Aktuell ist jetzt eine Auswahl 
aus seinem umfangreichen Werk zu sehen, 
darunter auch einige späte Arbeiten, die 
noch nicht ö� entlich gezeigt wurden, und 
eine Reihe Bilder aus Privatbesitz. 

Erö� nung der Ausstellung CONRAD 
SCHIERENBERG - MALEREI“  am Sonntag, 
3. Dezember, 11 Uhr.   
Geö� net ist die Ausstellung vom 3. bis 
17.12. und vom 6. bis 14.1. an jedem Wo-
chenende 11 - 19 Uhr im „atelier laubbach“ 
in Ostrach-Laubbach und nach tel. Verein-
barung Tel. 07585-935361. Infos unter www.
atelierlaubbach.de 

WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten: 
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr 

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst Hubert Burkart
• Fischhandlung Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel 

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten 

Adriana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Südtiroler Speckwaren/Prosecco 

Cornelia Haaga
• Wolle und Selbstgestricktes  Bärbel 

Roith 
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  
• Strickerfrauen Magenbuch 
• Seifen des Glücks Kornelia Hug

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer 
Eingang).

Mit dem Mut zur Liebe 
von Hera Lind 

Erst ein dramatischer Unfall, dann 
die waghalsige Flucht aus der DDR:
Im Tatsachenroman »Mit dem Mut 
zur Liebe« erzählt Nummer-1-Bestsel-
ler-Autorin Hera Lind die wahre Lie-
besgeschichte der Artisten Dieto und 
Johanna. Es ist Liebe auf den ersten 
Blick, als sich Johanna und Dieto 1957 
in Dresden zum ersten Mal begeg-
nen. Ihre Väter waren zusammen in 
russischer Kriegsgefangenschaft, und 
beide bringen ihren Kindern die ar-
tistischen Kunststücke bei, die ihnen 
den sicheren Tod im Arbeitslager er-
spart haben. Doch als das junge Artis-
tenpaar nach hartem Drill schließlich 
Weltniveau erreicht, muss Dieto sich 
drei Jahre beim Militär verp� ichten. 
Das junge Paar � ieht Hals über Kopf in 
einem Schlauchboot über die Adria, 
wo sie nur mit Badesachen beklei-
det nach 36 Stunden völlig erschöpft 
ankommen .Da wird ihnen bewusst, 
dass sie ohne ihr Equipment keine 
Existenz aufbauen können. Dieto lässt 
Johanna bei Fremden zurück und ver-
sucht es ein zweites Mal.... 

Die Ruine Hornstein 
lädt zum romantischen 
Weihnachtsmarkt ein 
Am 9. & 10. Dezember � ndet in Bingen-Horn-
stein zum 16. Mal der Weihnachtsmarkt vor 
der romantischen Kulisse der Ruine Horn-
stein statt. 
Die Besucher können sich auf eine einzigar-
tige Atmosphäre mit Lichtern und Musik, die 
Weihnachtskrippe in der Schlosskapelle mit 
Wessobrunner Stuck sowie allerlei kulinari-
sche Köstlichkeiten freuen. Der Förderverein 
Ruine Hornstein wird im Holzofen frische 
Dennetle backen und Rote Wurst anbieten. 
Auch leckere Schupfnudeln wird es geben. 
Punsch, Glühwein und Wa� eln dürfen na-
türlich auf keinem Weihnachtsmarkt fehlen 
aber auch Glüh-Met, erfreut sich in den letz-
ten Jahren immer mehr an Beliebtheit. 
An den Marktständen werden Kunsthand-
werk und andere weihnachtliche Artikel 
angeboten. Von der Bühne erklingt musi-
kalisches Programm und man kann sich an 
einer lebensgroßen Krippe erfreuen. Selbst-
verständlich wird auch der Nikolaus vor Ort 
sein und Leckereien an die Kinder verteilen. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich ver-
zaubern! 

Die Marktzeiten sind folgende: 
Sa, 09.12.2023 15-21Uhr und 
So, 10.12.2023 11-18 Uhr. 
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Wahlen komplettierten sich mit Rolf Münzer 
als Vertreter der Vereine und Stefan Trossen 
als Turnwart für Ältere. Manfred Moser bleibt 
dem Gremium als Kassenprüfer treu. 

Die vorgestellte neue Ehrungsordnung, 
präsentiert von Rolf Münzer und Waltraud 
Manter, verspricht eine angemessene Wür-
digung herausragender sportlicher Leis-
tungen. Manfred Sauter gewährte einen 
Ausblick auf die bevorstehenden Veranstal-
tungen für das Jahr 2024. 

Stephan Scheel, Vertreter des Schwäbischen 
Turnerbunds (STB), stellte das Portal Gym-
welt vor, das darauf abzielt, die Sichtbarkeit 
der Vereine im digitalen Raum zu erhöhen. 
Dabei lobte er die hervorragende Arbeit des 
Turngaus und begrüßte den Generationen-
wechsel im Präsidium und der Geschäftsstel-
le positiv. Das neu vorgestellte Konzept des 
Gaukinderturnfests, präsentiert von Marcel 
Teuber und Ayline Rösch, erhielt trotz eini-
ger Bedenken breite Zustimmung und wird 
im kommenden Jahr erstmals umgesetzt. 

Die Versammlung fand ihren Abschluss ge-
gen 22 Uhr mit den abschließenden Worten 
von Waltraud Manter, die allen Teilnehmen-
den für ihre engagierte Beteiligung dankte 
und einen sicheren Heimweg wünschte. Der 
Turngau Hohenzollern setzt somit die Wei-
chen für eine vielversprechende Zukunft im 
Jahr 2024. 

DRV BW zeigt Flagge für Frau-
enrechte – Rentenversiche-
rung beteiligt sich an Aktion 
„NEIN zu Gewalt an Frauen“ 
„Zur Gewalt an Frauen kann man nicht deut-
lich genug „Nein!“ sagen“, erklärt die Direk-
torin der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW), Gabriele 
Frenzer-Wolf. „Aus diesem Grund weht vom 
25. November bis 10. Dezember 2023 vor 
unserem Dienstgebäude in Karlsruhe die 
Flagge für Frauenrechte.“
Aktueller Anlass ist der internationale Akti-
onstag „NEIN zu Gewalt an Frauen“, für den 
die Organisation Terre des Femmes (TDF) 
zur Fahnenaktion aufgerufen hat. 2023 will 
diese mit dem Slogan „#StellDichNichtSo-
An“ auf sexualisierte Gewalt, sowohl bei der 
Arbeit als auch im Privatleben, aufmerksam 
machen.

Breite Front gegen 
„Gewalt gegen Frauen“
Die DRV BW beteiligt sich in Kooperation mit 
dem Landratsamt und der Stadt Karlsruhe 
an den Aktionen gegen Gewalt an Mädchen 
und Frauen. Gleichstellungsbeauftragte 
liefern unter www.landkreis-karlsruhe.de/
gleichstellungsbeauftragte und www.karls-
ruhe.de/orange-days weitere Informationen.
In den DRV-Dienststellen liegen außerdem 
mehrsprachige TDF-Broschüren zum The-
ma „Gleiche Rechte für Frauen und Männer“ 
aus. Schnelle und anonyme Unterstützung 
in 18 Sprachen bietet das bundesweite 
Hilfstelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter 
der Rufnummer 08000 116 016.

Haus Wohlfahrt im Advent  
in Einhart, Seestr.5 
Adventmarkt vom 6.12. bis 21.12.
jeweils Mi – Sa  15.00 – 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinba-
rung: Telefon 07585/3692 oder 0174 
9787 544 

weihnachtliche Keramik aus Stein-
zeug und Porzellan, Haushaltskera-
mik, eigene Weihnachtsbücher, Natur-
seifen 

Neues Weihnachtsbuch 
von Franz Wohlfahrt
„Jesus, Maria, der Josef und ich“
Lesung mit Franz Wohlfahrt 
8.12. um 19.00 Uhr

um Anmeldung wird gebeten:
mail@haus-wohlfahrt.de 
oder 07585/3692 

Ostracher Internetcafé 
Im Altbau des Elisabethenhaus, 
Hauptstr.9 ,  

Ö� nungszeiten:
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Am Donnerstag PC-Service - Kosten-
lose Hilfe bei Fragen u. Beratung Feh-
lerbeseitigung PC und Laptop Instal-
lation von Software auf PC Laptop

Internetcafé an den Ö� nungszeiten, 
Telefon : 07585 / 93 55 6 70, eMail : IK-
Ostrach@t-online.de, 
Kontakt : Josef Breitschmid Priv.Tel. : 
07585 / 93 55 6 77
In den Ferien und an Feiertagen ge-
schlossen 

Am Samstag, 02.12. UND Sonntag, 
03.12. jeweils um 15:00 Uhr spielt 
die Puppenbühne Ostrach ihre Win-
tergeschichte 

Der verhexte Tannenbaum
für Kinder ab 3 Jahren 

Um telefonische Platzreservierung 
wird gebeten unter: 07585 / 3315 
Besuchen Sie uns auch im Internet un-
ter: www.puppenbuehne-ostrach.de

1983-2023 
40 Jahre 
Nikolausgilde 
Der Römisch- Katholischen 
Kirchengemeinde Ostrachtal 

Die Nikolausgilde informiert. 
Der Nikolaus kommt am Dienstag, 
05. Dezember wieder zu den Fa-
milien nach Hause. Sie können den 
Besuch bereits jetzt online bestellen: 
www.kath-ostrachtal.de/nikolausbrief 
oder eine E-Mail schicken an: 
nikolausgilde@kath-ostrachtal.de 

Gerne können Sie den Nikolausbrief 
auch in der Pfarrkirche (der Seitenein-
gang ist geö� net) abholen, ausfüllen 
und in den Briefkasten des Pfarrhau-
ses werfen. Bitte verwenden Sie nur 
den Originalen Nikolausbrief. 
Abgabetermin 30. November 2023 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung. 

Ihre Nikolausgilde 
Susanne & Markus Hollacher, Tel. 3611 
oder Mobil Susanne, 0162 6511189 
Markus 01522 7208062 ab 17:00 Uhr

Neue Horizonte: Jahreshaupt-
versammlung des Turngau 
Hohenzollern legt Grundstein 
für 2024 
Die Jahreshauptversammlung des Turngau 
Hohenzollern am 3. November 2023 mar-
kierte einen bedeutsamen Schritt in Rich-
tung Zukunft. Im festlichen Ambiente des 
Bürgersaals im Rathaus Inzigkofen hieß Prä-
sident Josef Baumgärtner die Vertreter der 
Mitgliedsvereine herzlich willkommen. 

Der stolze SV Inzigkofen e.V. präsentierte sei-
ne vielfältigen Abteilungen und unterstrich 
dabei das leidenschaftliche Engagement für 
Sport und Gemeinschaft, welches die facet-
tenreiche Ausrichtung des Turngaus wider-
spiegelt. 

Nach einem positiven Kassenbericht und 
der einstimmigen Entlastung des Gesamt-
vorstands standen die Neuwahlen im Fokus. 
Josef Baumgärtner wurde einstimmig als 
Präsident wiedergewählt. Holger Bohner 
übernimmt das Amt des Vizepräsidenten 
Finanzen, während Karin Küpferle als Vor-
schulturnwartin und Stefan Küpferle als 
Leichtathletikwart bestätigt wurden. Die 
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Verbinden Sie Ihren Riedspaziergang mit 
einem Besuch bei Ka� ee und Kuchen im Na-
turschutzzentrum Wilhelmsdorf – wir freuen 
uns auf Sie! 
Weitere Informationen und Bilder � nden 
Sie auf unserer Homepage https://pfrun-
ger-burgweiler-ried.de/ 
  
  

Das Landratsamt berichtet
Welt-AIDS-Tag am 1. Dezember wirbt für 
Solidarität statt Diskriminierung 
In Deutschland leben rund 90.000 Men-
schen, die mit dem Humanen Immunde� zi-
enz-Virus (HIV) in� ziert sind. Ist das Immun-
system von diesem Virus soweit geschwächt, 
dass der Körper Infektionen nur mehr ein-
geschränkt selbst bekämpfen kann, spricht 
man von AIDS. Wird eine HIV-Infektion be-
handelt, lebt es sich damit inzwischen aller-
dings wie mit vielen anderen chronischen 
Erkrankungen auch. Menschen mit HIV 
können einen normalen Alltag erleben. Sie 
sind nicht öfter krank und leisten genauso 
viel wie Menschen ohne HIV. Dennoch wer-
den sie oft diskriminiert oder abgelehnt. Um 
daran zu erinnern und alle Menschen zur 
Solidarität aufzurufen, wurde 1988 der Welt-
AIDS-Tag ins Leben gerufen, der seitdem 
jährlich am 1. Dezember statt� ndet. 

Im Fokus des Welt-AIDS-Tags steht das Motto 
„Solidarität statt Diskriminierung“. Um Men-
schen mit HIV vor Diskriminierung zu schüt-
zen, ist es jedoch wichtig, die Krankheit zu 
verstehen – beispielsweise den Unterschied 
zwischen HIV und AIDS. „HIV greift das Im-
munsystem an. Es wird hauptsächlich durch 
den Austausch von Körper� üssigkeiten wie 
Blut und bei ungeschütztem Geschlechts-
verkehr übertragen“, sagt Ärztin Dr. Barba-
ra Schmidt vom Fachbereich Gesundheit 
des Landratsamts Sigmaringen. Bleib eine 
HIV-Infektion unbehandelt, könne das zu 
AIDS führen. „AIDS ist das Endstadium einer 
unbehandelten HIV-Infektion, bei der das 
Immunsystem stark geschwächt ist.“ Men-
schen mit AIDS seien anfälliger für schwer-
wiegende Infektionen und Erkrankungen. 
Oft litten sie an Lungenentzündungen oder 
Tumorerkrankungen. „Es können aber auch 
andere Erkrankungen auftreten.“ 

Zu HIV und anderen sexuell übertragbaren 
Erkrankungen bietet der Fachbereich Ge-
sundheit eine Sprechstunde an. Dabei in-
formiert Barbara Schmidt persönlich oder 
telefonisch über Ansteckungsrisiken und 
Schutzmöglichkeiten. Neben einem kosten-
losen HIV-Test werden in der Sprechstun-
de auch andere kostenlose Tests, etwa auf 
Chlamydien- und Gonokokken-Infektionen 
durchgeführt. Die Sprechstunde � ndet don-
nerstags ab 14 Uhr statt. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefonnummer 
07571/102-6401 vergeben. 

Wissenswerte Fakten zu HIV:
• Medikamente können die Vermehrung 

des HIV verhindern und damit den Aus-
bruch von AIDS stoppen.

• Die Lebenserwartung von Menschen mit 
dem HIV ist bei erfolgreicher Behandlung 
vergleichbar mit Menschen ohne HIV.

• Menschen in erfolgreicher Behandlung 
gelten als nicht infektiös. In Deutschland 
sind das etwa 95 Prozent aller Menschen 
mit HIV, die sich in Behandlung be� nden.

• Das HI-Virus ist weniger übertragbar als 
andere Viren oder Bakterien. Es wird nicht 
durch engen Hautkontakt und auch nicht 
über die Luft übertragen.

• Das HI-Virus wird zu 90 Prozent sexuell 
übertragen. Schutz davor bieten bei-
spielsweise Kondome. Diese schützen zu-
sätzlich vor anderen sexuell übertragba-
ren Erkrankungen wie Chlamydien oder 
Gonorrhoe (Tripper).

• Die Gefahr der Übertragung von Infektio-
nen bei ungeschütztem Geschlechtsver-
kehr stellt nach wie vor ein aktuelles und 
ernstzunehmendes Gesundheitsrisiko dar.

Weitere Fragen zum Thema beantwortet Dr. 
Barbara Schmidt vom Fachbereich Gesund-
heit unter der Telefonnummer 07571/102-
6401. 

 
Mehr als 300 Mitwirkende tragen zu 
einer gelungenen Großübung bei 
Wegen eines drohenden Unwetters hat 
Kreisbrandmeister Michael Reitter am Sams-
tag den Führungsstab und die Führungsst-
absgruppen im Landratsamt Sigmaringen 
einberufen –glücklicherweise aber nicht 
anlässlich eines Ernstfalls, sondern für eine 
groß angelegte Übung des neu organisier-
ten Krisenstabs im Landkreis. Daran betei-
ligt waren mehr als 300 Einsatzkräfte der 
Feuerwehren, Übungsdarsteller, Notfallseel-
sorgende und Vertreterinnen und Vertreter 
der Hilfsorganisationen aus dem gesamten 
Kreisgebiet sowie aus umliegenden Land-
kreisen. 

Übungslage war ein drohendes Unwetter für 
das gesamte Kreisgebiet mit Gewitter, Stark-
regen und Sturm. Unwettervorhersagen in 
der höchsten Warnstufe hatten den Kreis-
brandmeister vom Dienst veranlasst, den 
kompletten Führungsstab einzuberufen. 
Nach einer kurzen Einweisung galt es erste 
Unwettereinsätze im nördlichen Kreisgebiet 
zu koordinieren. Wegen des Sturmschadens 
an einer Schule in Stetten am kalten Markt 
und einer Über� utung in Veringenstadt 
durch mehrere Sturzbäche wurden etliche 
Einsatzkräfte zur Hilfeleistung alarmiert. 

Bei der Realübung an der Ludwig-Erhart-Schu-
le müssen nach einem missglückten Versuch 
viele Verletzte und Betro� ene betreut werden. 

Real waren nur die Einsatzleitungen be-
schäftigt, die die einzelnen Szenarien und 
Maßnahmen an überdimensionierten Plä-
nen mit Modellfahrzeugen am Planübungs-

Bei der Gemeinde Wilhelmsdorf sind 
folgende Stellen zu besetzen: 

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
für den Montessori-Kindergarten 
Gartenstraße

• Schulbegleitung (m/w/d) am 
Gymnasium

• Kräfte (m/w/d) für FSJ / BFD 

Die ausführlichen Stellenanzeigen 
� nden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Wilhelmsdorf unter www.
gemeinde-wilhelmsdorf.de / Rathaus 
& Service / Service / Stellenanzeigen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Hintergrundinformationen
TDF setzt sich als gemeinnützige Frauen-
rechtsorganisation für Geschlechtergerech-
tigkeit und gegen Gewalt gegen Frauen ein. 
Bereits seit 1981 organisiert TDF alljährlich 
am 25. November Veranstaltungen, mit 
denen die Organisation auf die Situation 
von Frauen und Mädchen hinweist. 1991 
erklärten die Vereinten Nationen den 25. 
November zum „Internationalen Tag zur Be-
seitigung von Gewalt gegen Frauen“ – im 
Englischen auch „Orange Day“ genannt. Die 
Farbe Orange steht seitdem für eine Zukunft 
ohne Gewalt gegen Frauen. 

Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall 
Wir tre� en uns jeden 1. Mittwoch im Monat 
in der Begegnungsstätte Liebenau in der 
Reiserstrasse 18 in 88512 Mengen ( neben 
REWE). 
Auch hier gibt es einen rollstuhlgerechten 
Eingang. Wir bitten um Anmeldung unter 
info@shg-sig-schlaganfall.de 

SHG nach Schlaganfall 

Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
Einladung zur Erö� nung des Weih-
nachtsmarktes im Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf 
Am 8. Dezember 2024 ab 13:30 Uhr er-
ö� nen wir unseren Weihnachtsbasar mit 
einem kleinen Umtrunk! 
Sie suchen noch schöne, handgemachte 
Weihnachtsgeschenke? 
Dann kommen Sie in unseren Weihnachts-
basar vom 8. bis 19. Dezember! 

Hier gibt es garantiert keine Massenware, 
dafür schöne gemütliche Stimmung, kleine 
Leckereien und nette Gespräche. 



 Donnerstag, 30. November 2023 | 17 Donnerstag, 30. November 2023 | 

tisch abarbeiteten. Währenddessen kamen 
immer weitere Einsatzstellen hinzu: Keller 
liefen voll, Bäume stürzten um, Dächer 
wurden abgedeckt, Straßen blockiert und 
über� utet. Ein Großbrand bei Mengen und 
ein Schulbusunfall mit einer Vielzahl verletz-
ter Kinder im Bereich Ostrach/Bad Saulgau 
mussten ebenfalls bearbeitet werden. Die 
Einsatzkräfte im Führungsstab und in den 
Einsatzleitungen hatten also alle Hände voll 
zu tun. 

Es wurden Lagekarten gezeichnet, Kräfte-
übersichten erstellt und alle erforderlichen 
Einsatzmittel und Einsatzkräfte bereitge-
stellt. Bei einer ergänzenden Realübung an 
der Ludwig-Erhard-Schule in Sigmaringen 
war neben der Feuerwehr und der Notfall-
seelsorge auch eine Katastrophenschutzein-
heit des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
und der Malteser im Einsatz: Eine Verpuf-
fung hatte einen Brand in der Schule ausge-
löst und viele Verletzte zur Folge. 

Während Kreisbrandmeister Michael Reit-
ter mit seinem Team die Übung führte und 
begleitete, wurde der Einsatz von seinen 
Stellvertretern geleitet. Eine kleine Grup-
pe geladener Gäste aus Politik und Feuer-
wehrwesen verfolgte die Übung vor Ort. So 
verscha� ten sich Landrätin Stefanie Bürkle, 
Dezernent Adrian Schiefer sowie Vertreter 
des Regierungspräsidiums Tübingen und 
weitere Gäste selbst einen Eindruck der Füh-
rungsorganisation bei Großschadenslagen 
im Landkreis. 

Der Kreisbrandmeister und sein Team wa-
ren am Ende sichtlich zufrieden. „Wenn es 
auch noch der einen oder anderen Weiter-
entwicklung, technischen Ausstattung und 
Abstimmung bedarf, haben wir gezeigt, 
dass wir Großschadenslagen e� ektiv und 
zielführend bewältigen können“, sagte Mi-
chael Reitter. „Das hohe Engagement und 
der Einsatz jedes Einzelnen sowie die ge-
meinsame Vorbereitung haben uns schon 
jetzt entscheidend vorangebracht.“ 

Landrätin Stefanie Bürkle war ebenfalls voll 
des Lobes. „Nur mit einem e� ektiven Zu-
sammenspiel aller Hilfskräfte und einer zen-
tralen, einheitlichen Führung können wir 
unseren Bürgerinnen und Bürgern bei Groß-
schadenslagen gezielt helfen“, sagte sie. „Ich 
bin dankbar, im Schadensfall professionelle 
Fachkräfte in der Gefahrenabwehr an mei-
ner Seite zu haben.“ 

Mit der Neuausrichtung des Brand- und Be-
völkerungsschutzes im Landratsamt sowie 
der Vorbereitung anstehender Ersatzbe-
scha� ungen von Fahrzeugen und Ausrüs-
tung war zu Beginn dieses Jahres auch die 
technische Einsatzleitung im Landkreis per-
sonell und fachlich neu aufgestellt worden. 

Diese technische Einsatzleitung wird von 
den Führungskräften der Feuerwehren im 
Landkreis gestellt und von den Hilfsorgani-
sationen, dem Technischen Hilfswerk (THW) 
und der Bundeswehr nach Bedarf unter-
stützt. Die Einsatzleitung hat als Krisenstab 
die Aufgabe, die operativen Einsatzeinhei-
ten bei Großschadenslagen oder Katastro-
phen zu koordinieren und zu führen. „Die 
jüngsten Unwetter- oder Flächenereignisse 
wie Waldbrände und Erdbeben haben ge-
zeigt, dass ein e� ektives Handeln der Ein-
satzkräfte gerade im Fall einer Katastrophe 
oder einer Großschadenslage oberstes Ge-
bot sein muss“, sagt Michael Reitter. „Deswe-
gen muss auch regelmäßig unter realitäts-
nahen Bedingungen geübt werden.“ 

Gab es dort bislang eine technische Einsatz-
leitung, sind für den Landkreis Sigmaringen 
zukünftig die Führungsstabsgruppen Ost, 
Mitte und West einsatzbereit, von denen 
eine Gruppe den Führungsstab im Land-
ratsamt und zwei Gruppen die regionalen 
Einsatzabschnittsleitungen besetzen wer-
den. Die Führungsstabsgruppen sind inter-
kommunal organisiert und unterstützen die 
örtlichen Einsatzleitungen vor Ort. 

Der im Sitzungssaal des Landratsamts einge-
richtete Führungsstab weist Übungsgäste und 
Landrätin Stefanie Bürkle in die aktuelle Lage 
ein. 

  
Bus und Bahn bringen Besucher zuver-
lässig zu Weihnachtsmarkt und Co. 
In der Vorweihnachtszeit � nden im Land-
kreis Sigmaringen zahlreiche Weihnachts-
märkte und weitere Veranstaltungen statt. 
Angesichts der vielen zu erwartenden Be-
sucherinnen und Besucher werden die vor-
handenen Parkplätze bei den jeweiligen 
Programmen vermutlich schnell ausgelastet 
sein. Deshalb emp� ehlt der Fachbereich 
Kommunales und Nahverkehr des Landrat-
samts Sigmaringen, das gut ausgebaute ÖP-
NV-Netz im Landkreis zu nutzen. 

Auch aus Gründen der Verkehrssicherheit 
ist die Nutzung ö� entlicher Verkehrsmittel 

erste Wahl. Zudem werden die Umwelt und 
der Geldbeutel geschont. Besonders durch 
das Deutschlandticket, das durch das Jobti-
cket weitere Verbreitung erfuhr, und durch 
das Jugendticket BW ist der ö� entliche Per-
sonennahverkehr für die Nutzerinnen und 
Nutzer � nanziell von Vorteil. 

Für den Besuch von Veranstaltungen im 
Landkreis Sigmaringen eignen sich aus Sicht 
des Fachbereichs Kommunales und Nah-
verkehr insbesondere die RegioBus-Linien: 
Prädestiniert durch den stündlichen Takt, 
die schnelle Fahrzeit sowie Betriebszeiten 
bis nach Mitternacht, entfällt die Frage nach 
dem „Wer fährt?“ im Vorfeld des Veranstal-
tungsbesuchs. 

Zusätzlich zu den RegioBussen führen auch 
zahlreiche weitere Buslinien zu beliebten 
Zielen innerhalb des Landkreises. Die jeweils 
beste Verbindung ist über die Internetseite 
des Verkehrsverbunds Neckar-Alb-Donau 
(www.naldo.de) schnell gefunden. Möglich 
ist selbstverständlich auch die Anreise mit 
der Bahn. Weitere Informationen dazu sind 
erhältlich über die Internetseite der Deut-
schen Bahn (www.bahn.de). 

Waldschule Wunder� tz 
feiert Waldweihnacht 
Nina Hainzl und Patricia Pöhler vom Fachbe-
reich Forst des Landratsamts Sigmaringen 
laden alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger dazu ein, gemeinsam mit ihnen am 
Freitag, 15. Dezember, eine Waldweihnacht 
zu feiern. Der vorweihnachtliche Abend mit 
Weihnachtsliedern, Punsch und Lebkuchen 
beginnt um 15.30 Uhr an der Waldschule 
Wunder� tz am ehemaligen Grünen Zentrum, 
Winterlinger Straße 9 in Sigmaringen-Laiz. 

Als erster Programmpunkt wird die Idee, den 
Tieren des Waldes einen Weihnachtsbaum 
zu schenken, in die Praxis umgesetzt. Dafür 
basteln die Teilnehmenden in der Waldschu-
le gemeinsam geeigneten Baumschmuck, 
mit dem sie anschließend ein Bäumchen 
draußen im Wald schmücken. Dazu wer-
den in fröhlicher Runde Weihnachtslieder 
gesungen. Im Anschluss ist ein gemütlicher 
Ausklang bei Punsch und Lebkuchen an der 
Waldschule geplant. 

Anmeldungen sind möglich bis Mittwoch, 
13. Dezember, unter der Telefonnummer 
07571/102-2510 und per E-Mail an post.
forst@lrasig.de. Ein Lageplan mit Informatio-
nen zur Anfahrt kann über die Internetseite 
www.landkreis-sigmarin-
gen.de/waldkalender oder 
den untenstehenden QR-
Code abgerufen werden. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Familienglück
Wir suchen Wohnhaus, evtl. m. ELW,

 Doppelhaushälfte oder Reihenendhaus
bis 350.000 €, Finanzierung gesichert.

 01520 2330406

Christbaumverkauf  
aus eigener Kultur

Freitag 01./08./15. Dez.
Samstag 02./09./16. Dez.
10 – 16 Uhr

U. Blaser, Burgweilerstr.14, Kalkreute  
Tel. 07585/2792

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. 
Seit ihrer Kindheit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig sie über diese Frau weiß. In Ennis Nacht-
tisch � ndet sie das Foto eines jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und auch aus Neugier, begibt 
sie sich auf die Suche nach dem Unbekannten und begegnet dabei einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergreifender wie zärtlicher Roman über die richtigen und die falschen Entscheidungen im 
Leben und darüber, dass es am Ende genau diese sind, die uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | Verlag Stadler, KN 

UNSER BUCHTIPP

Unseren Musterkatalog auf  
www.primo-stockach.de anschauen.



Tanzkapelle Tamburin   Kastelruther Spatzenfanclub
Erhard u. Reinhold Hospach u. Sängerin Heidi  Klara Mahlenbrey

Einladung zum Fanclub-Fest 2023  
am Sonntag, den 3. Dezember 2023 ab 11 Uhr in der Buchbühlhalle Ostrach.

Musikalisch begleiten durch den Tag: Tanzkapelle Tamburin mit Sängerin Heidi  
Stargäste: „Krainer Groove“ eine Oberkrainerformation aus dem Allgäu   

Wunschkonzert • Tanz • Mittagessen • Kaffee u. Kuchen • Vesperkarte
Auf zahlreiche Gäste freuen wir uns!          Eintritt frei

Christbaumverkauf mit 
Hüttenzauber auf dem Knollhof

vom 02.12.-23.12.2023 ist der Christbaumverkauf und 
der Hofladen täglich von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Weihnachtshüttle
an den Adventswochenenden

09.12./10.12.2023 und 16.12./17.12.2023 
jeweils von 12 Uhr bis 20 Uhr 
mit musikalischer Unterhaltung

 09.12.2023 um 18 Uhr Jagdhornbläser Mengen
 10.12.2023 um 17 Uhr Friedberger Musikanten
 16.12.2023 um 17 Uhr Johann Kartmann, Drehorgel
 17.12.2023 um 17 Uhr Friedberger Jungmusikanten

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Familie Knoll Friedberg

Friedbachstraße 43 • Bad Saulgau-Friedberg • Tel. 07581 - 7541

www.primo-stockach.de



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes  
Gebiet Austräger (m/w/d):

Ostrach- Bezirk 6988 – Vertretung KW 02 - 04/2024
Birkenweg, Buchbühlstr., Buchenweg, Eichenweg, Erlenweg,  

Föhrenweg, Kastanienweg, Lindenstr., Ulmenweg

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Wochenangebot
30.11.2023 – 06.12.2023 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, Chili con carne 

04.12. mit Brot

Dienstag, Kässpätzle  gr. Portion oder kl.

05.12. Portion mit gemischtem Salat

Mittwoch, Sahnegeschnetzeltes mit Spätzle    

06.12. oder mit Langkornreis

Donnerstag, Cordon bleu mit Pommes    

07.12. oder mit Kartoffelsalat 

pro Portion 7,20 €

Für die gute Suppe 

Beinscheiben    100 g  1,29 €

Mit Rauchfleisch-Käse-Füllung  

Winterbraten   100 g  1,44 €

Streichzarte    

Delikatess- 
Leberwurst   100 g 1,49 €

Heiß oder kalt ein Genuss 

Käseknacker 100 g  1,69 €

Für das deftige Vesper

Schwartenmagen weiß 100 g  1,29 €

 
Rotach-Gärtnerei

Korntaler Weg 6
88271 Wilhelmsdorf
Tel.: 07503/929-570

Werte Kundschaft
Nach dem Hochwasser, das die Gärtnerei am 14.11.23 überflutet  
hat, sind nun schnelle Maßnahmen zur Sanierung unseres  
Betriebsgebäudes angelaufen. Hierzu muss unsere übliche  
Ladenfläche und die Gemüseverarbeitung mindestens bis  
Weihnachten geschlossen bleiben. 

Dennoch können Sie in dieser Zeit wie gewohnt 

Dienstag und Freitag von 9 bis 18 Uhr
bei uns einkaufen, 

wir haben eine Ausweichmöglichkeit für unseren Laden gegen-
über der Gärtnerei geschaffen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre Treue.

Ihr Team der Rotach-Gärtnerei

REGIONAL – SAISONAL - OPTIMAL

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



Angebot gültig von

Mi., 29.11. bis Di., 05.12.2023

frisches Schweinerückensteak
mager 100 g 1,29 €

Cordon bleu vom Schweinerücken
pfannenfertig 100 g 1,39 €

Göttinger Bierwurst 100 g 1,49 €

Fleischkäse fein, auch zum selber 
Backen in der Aluform 100 g 0,99 €

Snack der Woche
Bauernfrikadellen-Brötchen

 1 Stück 2,25 €

... Feines aus dem Ländle!
SUPER SONDERPREIS

1 Ring Schwarzwurst 
400 g => 1kg = 12,50€ 

1 Ring  4,99 €

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr



SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.






